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anlässlich einem Ausflug nach Bern

KERN / CORE
16.2.22 – PROPAGANDA ist eine Reihe von 

Die Diebe – Schwellenlos exponentiell,  
konkurrenzlos universell, furchtlos ideell

www.diediebe.ch / www.bergtonstudios.ch / bruenig.nfh.ch

Der Sentitreff ist ein brückenbauender 
Quartiertreffpunkt an der internationals-
ten Strasse Luzerns – mit Konzerten, ge-
meinsamen Essen, Kindernachmittagen, 
Jassturnieren ... www.sentitreff.ch

Wir veranstalten in der LOGE seit … 
ouff, 16 Jahren Spoken Word Lesungen 
und Performances auf der 5m2-Bühne: 
www.logeluzern.ch

Deine ganzjährig bewartete Bergherber-
ge am Brünigpass mit frischem, pflanzli -
chen Essen in Demeterqualität:
bruenig.nfh.ch

        «Wie wEmmer läbe?» ist die  
       Frage und der Kuss, den die  
      Gemeinde Emmen braucht 
um aus dem Dornröschenschlaf ge-
weckt zu werden. Begeistert küssen 
wir mit und antworten: ersetzen wir 
den Militärflugplatz mit einem See!  
www.emmenamsee.ch

In der Natur gibt es keine geraden Li-
nien. Alles baut sich auf dem fraktalen 
Muster oder der heiligen Geometrie auf. 
Wir bei Aquaplant haben viel Erfahrung 
im naturnahen Gestalten von Landschaf-
ten und setzen diese gerne für die Pla-
nung und Umsetzung deines Wunschgar-
tens ein: www.aquaplant.ch.

INSERATE – FÜR CHF 50 KANNST 
AUCH DU HIER EINEN PLATZ ERGATTERN, FÜR WAS AUCH IMMER 
DU TUST, SO LANGE ES GEHALTVOLL UND LEBENSBEJAHEND IST

Wir sind die höchsten Tonstudios der 
Welt!

Konnte noch niemand deinen Klang auf-
nehmen? Hattest du nie wirklich Zeit im 
Studio? 

Komm zu uns! Umgeben von Bäumen 
und Ruhe findest du in unseren Berg Ton -
studios zu den Aufnahmen, die du suchst 
und in der angeschlossenen Herberge 
wirst du rundum verpflegt und weich ge -
bettet: www.bergtonstudios.ch



Kern
Stell dir vor, du kommst in eine neue 
Klasse, weisst aber nicht, dass du die 
Sprache nicht kennst. Du musst wohl 
am richtigen Ort sein, denn die Leh-
rerin spricht dich mit deinem Namen 
an. Das einzige, was deiner alten Klas-
se gleicht, ist vielleicht der Sauerstoff 
im Raum und die Gravitation deines 
Körpers. Dann gehen alle wieder in 
die Garderobe, einige ziehen ihre Ja-
cken und Schuhe an, andere nicht. Du 
bist dir nicht sicher, ob du jetzt nach 
Hause gehen musst oder nicht. Wieso 
gehen nur einige und nicht alle? Was 
muss ich denn? Wo ist die Lehrerin? 
Wieso hilft sie mir nicht? Jetzt sagen 
dir alle anderen Kinder, dass du gehen 
musst. Du fragst dich, wieso? Darf ich 
jetzt nie mehr in die Schule? Du gehst, 
denn niemand will, dass du bleibst. Sie 
stossen dich weg. Sie sagen: du musst 
jetzt gehen. Dir bleibt keine Wahl. Du 
gehst. 

Du bist Leben, das leben will, inmitten 
von Leben, das leben will.
Du kannst nicht aufgeben. Du glaubst 
nur, dass du das kannst.
Die Aufgabe oder die Aufgabe?

Du erkundest das Schulhaus; schaust 
dem Fluss beim Überlaufen zu, wie die 
Eiszapfen zu Wasser werden, wie das 
Wasser nach Schnee klingt, spürst, 
wie die Erde nichts fordert. Nach Hau-
se willst du nicht, denn du hast Angst, 
dass deine Eltern herausfinden könn-
ten, dass du etwas falsch gemacht 
hast. Vor dir auf dem Weg stehen ei-
nige Kinder zusammen und schauen 
dich an. Umso mehr du dich ihnen nä-
herst, desto böser scheinen sie zu sein. 
Wieso? Einige sind von der Klasse. Ei-
nige sind unsicher, andere spielen was 
vor und manche sind klar überzeugt. 
Ok, gut. Du verstehst es. Da musst du 
jetzt durch. Sonst kommst du nie heim. 
Wirst nie verstehen, was du nicht ver-
standen hast. Werden wir jemals ver-
stehen, was wir im Moment nicht ver-
stehen? In tausenden Variationen. 

Anhand der Ereignisse und resultie-
renden Handlungen werden wir alle je 
ganz klar verstehen, was war. Andere 
Meinungen sind andere Varianten auf-
grund anderer Erfahrungen. Wir bilden 
unsere eigenen Varianten und jedes 
mal werden wir besser darin. Im Ver-
stehen und im darauf Reagieren.

Wie immer, mit Liebe
DIE DIE BE – PCR Test

Core
Imagine you join a new class, but you 
don’t know that you don’t know the 
language. You must be in the right 
place because the teacher addresses 
you by your name. The only thing si-
milar to your old class is maybe the 
oxygen in the room and the gravity of 
your body. Then everyone goes back 
to the checkroom, some are putting on 
their jackets and shoes, some are not. 
You’re not sure whether you need to go 
home now or not. Why do only some 
go and not all of them? What do I have 
to do? Where is the teacher? Why isn’t 
she helping me? The kids are telling 
you that you have to go. You ask your-
self, why? Am I never allowed to go to 
school again? You leave because no 
one wants you to stay. They push you 
away. They say: you have to go now. 
You have no choice. You go. 

You are life that wants to live, in the 
midst of life that wants to live.
You cannot give up. You only believe 
that you can.
The chore or the core or the chore?

You explore the school building; you 
watch the river overflow, how the 
icicles turn into water, how the water 
sounds like snow; you feel how earth 
demands nothing. You don’t want to 
go home, because you are afraid that 
your parents might find out that you 
did something wrong. In front of you 
on the path, some children stand to-
gether and look at you. The closer 
you get to them, the more angry they 
seem. Why? Some are from your class. 
Some are unsure, some are faking it, 
and some are clearly convinced. Okay, 
good. You get it. You’re gonna have to 
go through this. Otherwise you’ll ne-
ver get home. You’ll never understand 
what you didn’t understand.

Will we ever understand what we don’t 
understand right now? In thousands of 
variations. 

Based on events and resulting actions 
we will all ever clearly understand 
what was. Other opinions are other 
variations based on other experien-
ces. We create our own variations and 
each time we get better at it. In under-
standing and in reacting to it.

As always, with love
DIE DIE BE – PCR Test

DOWNLOAD SONG:  
www.diediebe.ch/k22


